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die außerehelichen Frauen und Kinder.
— Schweizer. Pflegerinnenschule mit
Frauenspital in Zürich. — Sprechsaal.
— Feuilleton: Unser Schneeglöckchen.

/ — Notiz.
Erste Beilage: Die rauchende englische

Jugend. — Ritterin der Ehrenlegion.
— Briefkasten.

Zweite Beilage: Briefkasten.

Nr. 14.

Gedicht: Es reut mich nicht. — Zur
Frauenfrage (Forts.). — Momentaufnahmen

in der Kinderstube. — Gedicht:
Ein großer Toter. — Ueber die
Wahrscheinlichkeit der Lebensdauer. - Sprechsaal.

— Das große Los. — Feuilleton:
Unser Schneeglöckchen.

Erste Beilage: Abgerissene Gedanken. -
Briefkasten.

Zweite Beilage: Büchermarkt. —
Briefkasten.

Nr. 15.

Gedicht: Nun winkt's und flüstert's aus
den Bächen. — Aus dem Buche der
Erziehung. — Zur Frauenfrage. (Forts.).
— Bund schweizerischer Frauenvereine.
— Sprechsaal. — Das große Los
«Schluß).— Feuilleton: Unser
Schneeglöckchen. — Briefkasten.

Erste Beilage: Gedicht: Die Missethäterin.
— Frauenfortschritte in Amerika.

Zweite Beilage: Gedicht: Trost. — Die
kleinen Unbequemlichkeiten der
Popularität. — Eine gute Beraterin.

Nr. 16.

Gedicht: Der junge Witwer. — Die Frau
in Burma. — Erklärung zu dem
Bittgesuch von Frau Prof. Dr. Mühlberg
in Aarau an den h. Bundesrat der
schweizer. Eidgenossenschaft. — s Frau
Dr. Emilie Kempin. — Das Stimmrecht
der Frauen auf kirchlichem Gebiete.
— Ruhe und Klugheit sind die besten
Waffen. — Verbesserung der
Frauenkleidung. — Ein neues Unterrichtsfach
für Konfirmandinnen. — Neue Frauenberufe.

— Frauenrecht. — Schulen für
gelähmte Kinder. — Moderne Jndu-
strieblüten. — Sprechsaal. — Feuilleton:

Unser Schneeglöckchen.
Beilage: Briefkasten.

Nr. 17.

Gedicht: Ahnung. — Zur Frauenfrage
(Forts.). — Häusliche Behaglichkeit. —

Häusliches Leben in Südwestafrika. —
Maßregelung der Junggesellen. — Obst-
und Gemüsebau und Obst- und
Gemüsekonservierung. - Damenkurse in kauf-
männischenFächern. — Die letzte Thräne.
— Sprechsaal. — Feuilleton: Unser
Schneeglöckchen. — Briefkasten.

Beilage: Briefkasten.

Nr. 18.

Gedicht: So willst Du noch einmal
— Zur Frauenfrage (Forts.). — Bund
schweizerischer Frauenvereine. - ^lüs
der Geschichte der Kinderspiele. — Häusliches

Leben in Südwestafrika (Schluß).
— Sprechsaal. — Feuilleton: Unser
Schneeglöckchen

Erste Beilage: Gedicht: Lenzlied. — Weibliche

Depeschenboten. — Briefkasten.
Zweite Beilage: Abgerissene Gedanken. -

Im Wechsel der Zeiten. - Zur
Nachahmung empfohlen.

Nr. 19.

Gedicht: Blütenschnee. — Der Patriotismus
unserer Schweizerfrauen. — Zur

Frauenfrage (Forts.). — Bescheidenheit
und Stolz. — Wann soll man sich

schlafen legen - Ein neuer Erwerbszweig

für Mäuner. — Das gesetzliche
Schulalter in den verschiedenen Ländern.
— Eine neue Art von Volksküchen.
Gegen das Belecken der Briefmarken.
— Ein Rat für Stellesuchende. —
Sprechsaal. - Feuilleton: Unser
Schneeglöckchen.

Beilage: Briefkasten. — Eine litterarische
Neuheit in Sicht.

Nr. 20.

Gedicht: Heimsuchung. — Zur Frauenfrage

(Forts.). — Eine zeitgemäße
Warnung. — Alkoholismus im Kindesalter.
— Gesundheit und Ehe. — Das Mundbad

als treffliches Präservativ- und
Heilmittel. — Zu was eine Heiratsanzeige

gut ist. — Sie sind unverbesserlich!

— Moderne Mädchenerziehung. —
Ein Zukunftsbild. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Unser Schneeglöckchen.

Beilage: Notiz. — Gedicht: Frühlingsabend.

— Wagemut einer Frau. —
Briefkasten.

Nr. 21.

Gedicht: Morgen. — Zur Frauenfrage
(Forts.). — Die Buchführung der Hausfrau.

— Trunksüchtige Frauen. — Ein
moderner Held und Märtyrer. — Eine
Versündigung unserer Frauen gegen
das einheimische Gewerbe. —
Maiglöckchen sind giftig. — Ein hygieinischer
Fortschritt. — Frauenausbeutung in
Frankreich. — Genußmittel und
Arbeitskraft. - Sprechsaal. — Feuilleton:
Unser Schneeglöckchen.

Beilage: Mutter und Sohn auf der Schulbank.

— Neues vom Büchermarkt. —
Briefkasten.

Nr. 22.

Gedicht: Reich genug. — Zur Frauenfrage

(Forts.). — h Ada Christen. —
Zur Schulbildung von heute. — Fraucn-
bildung in Asien. — Träume als
Krankheitsvorboten. — Ansichtspostkartenverkehr.

— Sprechsaal. — Feuilleton:
Unser Schneeglöckchen (Schluß). — Ist
er's?"

Beilage: Gedicht: Pfingsten — Frauenstudium.

— Briefkasten. —

Nr. 23.

Gedicht: Mittagsruhe. — Bekämpfet die
Nervosität. — Zur Frauenfrage (Forts.).
— Die Frau im Geschäftsleben und
die Ehe. — Moment aufnahmen in der
Kinderstube. — Mehr Ernstes als
Heiteres. — Frauenhülfe. — Sprechsäal.
— Feuilleton: Ist er's?

Beilage: Abgerissene Gedanken. —
Briefkasten.

Nr. 24.

Gedicht: Was sie wohl träumen? — Zur
Frauenfrage «Forts.). — Hotels für
die Armen. — Der Einfluß der Frau
auf den Künstler. - Zur Rechtschreibung.

— Zur Warnung. — An falschem
Ehrbegriff zu Grunde gegangen. —
Sprechsaal. - Feuilleton: Ist er's?

Beilage: Briefkasten.

Nr. 25.

Gedicht: Tau. —'Sauberkeit in Handel
und Wandel. — Gottfried Keller und
Paul Heyse. — Gouvernante und
Köchin. — Ein Kapitel für die
Briefschreiberinnen — Eine tapfere,
vielversprechende Kleine. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Ist er's?

Beilage : Briefkasten.

Nr. 26.

Gedicht: Sommermorgen. — Gottfried
Keller und Paul Heyse (Forts.). —
Sauberkeit in Handel und Wandel
(Schluß). — Gouvernante und Köchin
(Schluß). — Schweizer, gemeinnütziger
Frauenverein. — Zur zukünftigen Stellung

der Frau nach dem neuen
civilrechtlichen Gesetzesentwurfe. — Wirkung
des Quellwassers. — Vorsicht mit allen
Kartoffeln. — Sprechsaal. — Feuilleton:

Ist er's? (Schluß).
Beilage: Briefkasten.

Nr. 27.

Gedicht: Nachtregen. — Gottfried Keller
und Paul Heyse (Forts. «. — Zur Frauenfrage

«Forts.). — Sprechsaal. — Feuilleton:
Die Pensionärin. — Korrigenda.

Beilage: Briefkasten. —

Nr. 28.

Gedicht: Sommersegen. — Gottfr. Keller
und Paul Heyse «Schluß). — Zur
Ernährung unserer Kinder. — s. Johanna
Spyri. — Ein öffentlicher Protest. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Die
Pensionärin.

Beilage: Gedicht: Sonnenwende. —
Musterspeisezettel für das Mittagessen
in der Kaserne. — Frau en im Schießstand.
— Obstverwertungskurs für Frauen und
Töchter. — Die Lebensdauer der Frauen.
— Die Frau in der Schule. —
Erziehung und Unterricht. — Eine
beherzte und opfermütige Großmutter. —
Welche Krankheit fordert die meisten
Opfer in der Schwen. — Briefkasten.

Nr. 29.

Gedicht: „Dieses Blnt komme über dich."
— Auch eine Elternpflicht. — Zur
Frauenfrage « Forts — Aus dem nicht
mehr ungewöhnlichen Wege. — Sprechsaal.

— Feuilleton: Die Pensionärin.
Beilage: Praktische Ziele. — Es beginnt

zu tagen. — Wehret den Anfängen!
— Briefkasten.



Nr. 30.

©ebicbt : ©in ©amariter. — ®ie ©tjgieine
beS gaftenS. — gur grauenfrage (gortf.).
— SHuf bent niait ntef)r ungeroöbntidjen
SEege (©djlujt). — ©raufame SBobt»
djäter. — ®er gefunbbeitOdje 3Bert
beS SacbenS. — ©in profperierenbeS
grauenroerf. — ©in abfälliges Urteil
über bie ©amuteliout ber Kinber. —
©precfifaal. — geuiUeton : ®ie ipen»
ftonäritt.

SSeitage : ©ine.r Tfjränenreidjen. — ißrei§=
auSfdjreiben. — Slumenfdjmucf ber
Renfler. — 2öotjin bie ©eroinnfudjt
führen fann. — SSortefer in gabrtf»
fälen. — Srieffaften.

Nr. 31.

©ebidjt : Sergangenbett. — ©in rübrenbeS
Silb. — Tolftoi unb bie grauen. —
®ie ntoberne §tjgieine in ifjrett lieber»
treibungen. — 2luS bent Sudje ber
©fjefdjeibungen. — ®arf papier junt
©inroidetn non Nahrungsmitteln be»

nutjt werben? — ©tioaS Dont Schlafen.
— ©predjfaat. — geuiEeton: ®ie^ßen=
ftonärin.

SSeitage : ©tintmungSbilb. — grauen»
ftubium. — ©eiblidje ©itetteit. —
SebeiiSfudjtige ©reifin.

Nr. 32.

@ebid)t: Nrbeitergrufj. — gbeale ber
Kinber. — ®er franfe ©raf Tolftoi
unb feine 3lergte. — gur grauenfrage
fjortf. >. — ©ine ©rofiftabtbtüte. —

SSibtiotfjefen im freien. — ©predjfaal.
— geuiEeton: ®ie ipenfionätin.

SSeilage : NeueS oom Südjermartt. -
SSrieff aftett.

Nr. 33.

©ebidjt: ®ie Ntpenrofe. — SoteS §aar.
— gur grauenfrage (gortf.). — ©in
£)od)ernfte§ Kapitel. — 3ft baS ©terben
qualoolt? — ©in gefäbrlüber Serräter.
— jprätniierung treuer ®ienftboten. —
®ie neueften grauenberufe. — ®er
erfte ©rftnber ber Nafjmafdjine. —
Stact) NlaSfa — ©predjfaat. — geuiüe»
ton : ®ie ifJenfionärin.

SSeilage : ©ebidjt: gerien! — Srieffaften.

Nr. 34.

©ebidjt: ®ie hoben Tage. — ®aS Saben.
— ®er ©influfi ber Temperatur auf
bie förperlidje unb geiftige ©ntroidtung
beS Ntmfdjen. — ©in jeitgemafieS Ka»

pitel. — NoteS £>aar (©ctjlub). — 9lb»
geriffene ©ebantën. — ©predjfaat. —
geuiEeton: ®ie ipenfionäriti.

SSeitage : ©ebid)t: ffialbabenb. — ®aS
gufunftSîinb. — Sorfidjt mit Jputtben.
— SSrieftaften.

Nr. 35.

©ebicf)t : gn ber Neife. — ®ie ©tetlung
ber grau int ©ntrourf eines ©djroeij.
gioitgefebbudjeS. — Steftbetifaje ©tjm=
naftit. — 3ur grauenfrage (gortf.).
— ©predjfaat. — geuitteton: ®ie ipen=
fiottärin. — SSrieftaften.

SSeilage: gortfetjung beS SrieffaftenS.

Nr. 36.

©ebidjt: SBalbtraum. — ®ie ©tettung
ber grau im ©ntrourf etneS ©djroeij.
gioilgefebbudjeS (gortf.). — Üteftbetifdje
©tjmnaftit (©djluft). — 3ur grauen»
frage (gortf.). — Silbung ber Kinber»
gdrtnertnnen. — Sermetjrung ber ÏRuS»
tettraft. — grauenturnen. — SBeifctidje
©etoerbefdjulen. — ©ttjifdje ©rjielj»
ung. — Slnmetbung treuer ®ienftboten
jur iprämiierung. — ©predjfaat. —
geuitteton: ®ie spenftonarin.

SSeitage: SSrieftaften.

Nr. 37.

©ebidjt : fpaltet fiefeft! — ®ie ©tettung
ber grau im ©ntrourf eineS ©djroeij.
©ioilgefebbudjeS (gortf.). — Unfere
Neroenfrafte. — ®iegangot)eiImett)obe.
— ©ine graueitftintme über bie „Theorie
©çbenf". — @pred)faal. — geuitteton:
®ie spenfiottarin.

SSeitage: ©prud). -- SSrieftaften.

Nr. 3S.

©ebidjt: ®ie Siebe ift ein ©belfteiit. —
®ie ©tetlung ber grau int ©ntrourf
eine§@cbroeij.©iDiIgefebbucbeê(©d)tub).
— ®as Temperament. — gur grauen»
frage (gortf.). — ®ie ©onne alS Kranf»
beitSoerfjüter. — ©eifteSfranftjeit unter
ben Sebrerinnen. — SJtemento! —
Çtjpnotifdje ©uggeftion bei ber Trunt»
fudjt. — ©trafjettfpribung mit spetro»
Ieutn. — ©predifaat. — geuitteton:
®ie spenfionarin.

SSeitage: Stbgeriffeue ©ebanten. — SSrief»
îaften.

Nr. 39.

©ebidjt : SSertorette Tage. — ©troaS oott
ber SufttenntniS. — gur grauenfrage
(gortf.). — 3ur StBarnung. — ©in
neuer ©trumpf in ©idjt. — Neue
©petutation aitf bie toeiblidje ©itetteit.
— ©precbfaal. — geuitteton : ®ie Spen»

fiottärin. — SSrieftaften.
SSeitage: gortfebung Dont SSrieftaften.

Nr. 40.

©ebidjt: SRein SSub'. — gnftruftion ber
Kaiferin Statbaritta II. oon SRubtanb
an bie ©efebgebunggtontmiffion Don
1767. — Qobattni§feuer uttb SRidjaet
Cramer. — 3ur grauenfrage (gortf.).
— SDBo ein 3Bitte ift, ba ift ein stßeg.

— ©in tur^eê ©tiict. — ©predjfaat. —
geuitteton: ®ie spenfionärin (Sdjtub.)

SSeitage: ©ebidjt: ©titer Nat. — 5Reue§

oont SSüdjermartt. — SSrieftaften.

Nr. 41.

©ebtdjt: 3roe0et- — 3u0luft unb offene
genfter. — gotjanniëfeuer unb SJttdjaet
Sranter (gortf.). — 3ur grauenfrage
(gortf.). — 9Bie tebt eine junge Königin?
— Neue grauenberufe. — SEJefdjräntte

>. fRecbte.—- grauenftimmrecbt. — grauen»
unjDerfität. — ®er StRufterebemann in
SSorbereitung. — ©in SRobeberidjt, ber
ft^ bören tä^t. — ©predjfaat. — ©ine
SSettreife imrd) 3tnfidjt§tarten. —
geuitteton: ®er ©trotdj.

©rfte Seitage: 9teue§ Dom SSüdjermartt.
— atbgeriffetie ©ebanten.

groeite SSeitage: SSrieftaften.

Nr. 42.

©ebidjt : ©pätberbft. — SHrbeit unb Straft.
— gobanniëfeuer unb SRidjaet Kramer
(©(blub). — ©djubauffidjt für ©traf»
gefangene unb ftttlidj ©efabrbete. —
©inb bie grauen empfinbltcber für bie
garben, al§ bie äRänner? — ©teicbe
Nedjte, gteicfje spfltdjten. — ©predjfaat.
— geuitteton: ®er ©troldj.

Seitage: Srieffaften.

Nr. 43.

©ebidjt : Cicfjttaufe. — Stßobnung§einridj=
tungen be§ nernöfen 3eitatter§. — 3ur
grauenfrage (©djtub-) — SRonbfüdjtige.
— ©ine fdjroierige Kunft! — ®ie @be=

frau atê unbejabtter ®ienftbote. —
©predjfaat. — geuitteton: ®er ©trotdj
(©djtub). — Srieffaften.

Seitage: grauen at§ 2Birtfçbaft§inbabe=
rinnen. — Neues oont Südjermartt.

Nr. 44.

©ebidjt: gn einer Nadjt. — NUerfeeten.
— ©in Seitrag jutn SUrtifet „3ugtuft
unb offene genfter". — ®ie grauen
im roeiben §aufe. — 9Räbdjentjanbe(.
— gabreSjeit unb StBadjStum ber Kinber.
— ®ie ©djute ber Nnrnut. — TBer
biftiert bie SNobe — ©ebidjt : tperbft.
— ©predjfaat. — NeueS oont Sücber»
marft. — geuitteton: SalentinStag.

©rfte Seüage: Srieffaften.
3n>ette Seitage : NeueS com Südjermartt.

— Katenbertitteratur. — gadjbericbte
über bie tarifer SöettauSftettung 1901.

Nr. 45.

©ebicbt: ®ie gröbte grau. — Serroeicb'
tidjung unb fatfdje ©rnabrung. — gft
ba§ Naudjett ein ©djeibungSgruttb? —
— ©in roeibtidjer ,,®eioerbe»gnfpeftion§»
affiftent". — gft e§ ftrafbar, roettn ein
9Jtäbdjen einem SRanne naibtäuft? —
©predjfaat. — Neues oom SSüdjer»
tnartt. — geuiOeton : SatentinStag. —
Srieftaften.

Seitage: ©ebicbt: ®ie bödjfte alter f>im»
melSgaben. — ©ctjtaf, Kinblein, fctjtaf l

Nr. 46.

©ebicbt: Stbfdjieb im §erbft. — gbr
©tüct. — grübauffteben. — ®ie SolfS»
fpeifebatten in ©enf. — ®ein im Seben
unb im Tob. — Sßeiblidje „öafaien"
inßoitbon. — ©preibfaat. — geuitteton:
SatentinStag (©djtub). — SSrieftaften.

Seitage: SNerffprudj. — Srieffaften.

Nr. 47.

©ebicbt: SRan fommt unb gebt. - ®ie
>Kunft ber ©parfamfeit. — 3um ®«5

futtbbeitSfdjub ber Sefer. — ®er Sege»
tariSmuS ber gapaner. — Stttfobotgenub
unb atrbeitSteiftung. — Söäattn roerben
toir roieber tteiner — 340 ©egenftänbe
für 3 SNarf 50. — ©predjfaat. —
geuittetonS : ®ie SNü^e. ©in ©ontmer»
träum.

groeite Seilage: ©ebicbt: gdj b«b' fo
lieb ben Süd ber füllen ©üte. —
©brenmetbung. — Neues oom Sücber»
marft.

Nr. 48.

©ebidjt: Tatt. — ®ie Seeinfluffung ber
©efä^e burcb bie Neroen. — Tie fiunft
ber ©parfamfeit (©djlufj). — ®ie ge»
meinfame ©rjiebung ber ©efdjtecbter.
— ©predjfaat. — NeueS oom Südjer»
martt. — geuitteton: ©in ©ommer»
traunt. — geuitteton: ©ine oerirrte
©eete.

©rfte Seilage : Srieftaften. — NeueS oom
SSücbermarft

groeite Seitage : NeueS oom Sücbermarft.

Nr. 49.

©ebidjt: ©eüg finb — ®ie Seein»
ftuffung ber ©efäfte burdj bie Neroen
(gortf.). — ®ejember. — ®er Tbee»
fofter. — ©pre^faat. — geuitteton:
©in ©ommertraum (©djlufi). — geuiUe»
ton: ©ine oerirrte ©eete.

©rfte Seitage: ©ebidjt: ®aS ©cijicffal.
— Srieftaften.

groeite Seitage : ©tofjfeufser eineS ga»
mitienoaterS. — NeueS oom Sücber»
martt.

Nr. 50.

©ebidjt: ©rtannt! — gur Ntäbdjenerjieb»
ung. — ®ie ©efunbbeitSregetn ber
©cfjnufpieterinnen unb ©ängerinnen.
— ©ebidjt : Knedjt Nupreçbt. — ©predj»
faat. — NeueS oom Südjermartt. —
StöeibnadjtSabenb itn ©arnifonêtranfen»
baufe. — geuitteton: ©ine oerirrte
©eete.

©rfte Seitage: ©ebicbt: NnfdjautidjeS
fRedjnen. — 3luS ber Kinberftube. —
3tm Sampenfieber geftorben. — .ßeiratS»
epibemie. — ®rum prüfe, roer fidj eroig
binbet

groeite Seilage: Srieftaften.

Nr. 51.

©ebicbt: ©fjriftnadjt. — Sffieitjnadjt. —
®ie Seeinfluffung ber ©efä^e burib
bie Neroen (©<blufi). — ©ebidjt: ®er
Ntutter Sieb. — $aS roidjtigfte Nab»
rungSmittet. — gn einem ooEgepfropften
©ifenbabncoupé oergiftet. — ©bine»
finnen als Tetepboniftinnen. — ©tfa
SRuegger. — ©predjfaat. — Ttitrfj ein
TSeitjnadjtSbilb. — ©ebidjt: ®er
©djmetterting unb bie ®iftet. — geuiUe»
ton: ©efuttben.

©rfte Seitage: Srieffaften.
groeite Seitage : NeueS oom Südjermartt.

Nr. 52.

©ebidjt: 2tnt gabreSfdjlufj. — ©in Nüd»
btid. — StBie lange tjaben roir nodj jtt
leben — Ütudj ein StBeibnadjtSbitb
(©djtub). — geuiüeton: ©efunben
(©djlufj). — ©precbfaal. — geuiUeton:
©ine oerirrte ©eete.

©rfte Seitage: ©ebidjt: gum gabreS»
roedjfel. — gebn ©ebote für ben hinter.
— ©ine tnerfroürbtge ©rfcbeinung. —
®ie böcbfte NuSjeidjnung. — ©ine
grauenapotbete. — Teure Slppteien.
— Königliche Sodj^eiten unb beren
Koften. — Srieftaften.

Nr. 30.

Gedicht: Ein Samariter. — Die Hygieine
des Fastens. — Zur Frauenfrage (Forts.).
— Auf dem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege (Schluß). — Grausame
Wohlthäter. — Der gesundheitliche Wert
des Lachens. — Ein prosperierendes
Frauenwerk. — Ein abfälliges Urteil
über die Sammelwut der Kinder. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Die
Pensionärin.

Beilage: Einer Thränenreichen. —
Preisausschreiben. — Blumenschmuck der
Fenster. — Wohin die Gewinnsucht
führen kann. — Vorleser in Fabrik-
sälcn. — Briefkasten.

Nr. 31.

Gedicht : Vergangenheit. — Ein rührendes
Bild. — Tolstoi und die Frauen. —
Die moderne Hygieine in ihren
Uebertreibungen. — Aus dem Buche der
Ehescheidungen. — Darf Papier zum
Einwickeln von Nahrungsmitteln
benutzt werden? — Etwas vom Schlafen.
— Sprechsaal. — Feuilleton: Die
Pensionärin.

Beilage: Stimmungsbild. -
Frauenstudium. — Weibliche Eitelkeit. —
Lebenstüchtige Greisin.

Nr. 32.

Gedicht: Arbeitergruß. — Ideale der
Kinder. — Der kranke Graf Tolstoi
und seine Aerzte. — Zur Frauenfrage
(Forts.». — Eine Großstadtblüte. —
Bibliotheken im Freien. — Sprechsaal.
— Feuilleton: Die Pensionärin.

Beilage: Neues vom Büchermarkt.
Briefkasten.

Nr. 33.

Gedicht: Die Alpenrose. — Notes Haar.
— Zur Frauenfrage «Forts.». — Ein
Hochernstes Kapitel. -- Ist das Sterben
qualvoll? - Ein gefährlicher Verräter.
— Prämiierung treuer Dienstboten. —
Die neuesten Frauenberufe. — Der
erste Erfinder der Nähmaschine. —
Nach Alaska! — Sprechsaal. — Feuilleton:

Die Pensionärin.
Beilage: Gedicht: Ferien! — Briefkasten.

Nr. 31.

Gedicht: Die hohen Tage. — Das Bade».
— Der Einfluß der Temperatur auf
die körperliche und geistige Entwicklung
des Manschen. — Ein zeitgemäßes
Kapitel. — Rotes Haar «Schluß). —
Abgerissene Gedanken. — Sprechsaal. -Feuilleton: Die Pensionärin.

Beilage: Gedicht: Waldabend. — Das
Zukunftskind. — Vorsicht mit Hunden.
— Briefkasten.

Nr. 3fi.

Gedicht: In der Reife. — Die Stellung
der Frau im Entwurf eines Schweiz.
Zivilgesetzbuches. — Aestheliscye
Gymnastik. — Zur Frauenfrage (Forts.).
— Sprechsaal. — Feuilleton: Die
Pensionärin. — Briefkasten.

Beilage: Fortsetzung des Briefkastens.

'Nr. 36.

Gedicht: Waldtraum. — Die Stellung
der Frau im Entwurf eines Schweiz.
Zivilgesetzbuches (Forts.). — Aesthetische
Gymnastik (Schluß). — Zur Frauenfrage

(Forts.). — Bildung der
Kindergärtnerinnen. — Vermehrung der
Muskelkraft. — Frauenturnen. — Weibliche
Gewerbeschulen. — Ethische Erziehung.

— Anmeldung treuer Dienstboten
zur Prämiierung. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Die Pensionärin.

Beilage: Briefkasten.

Nr. 37.

Gedicht: Haltet sie fest! — Die Stellung
der Frau im Entwurf eines Schweiz.
Civilgesetzbuches (Forts.). — Unsere
Nervenkräfte. — Die Fangoheilmethode.
— Eine Frauenstimme über die „Theorie
Schenk". -- Sprechsaal. — Feuilleton:
Die Pensionärin.

Beilage: Spruch. - Briefkasten.

Nr. 38.

Gedicht: Die Liebe ist ein Edelstein. —
Die Stellung der Frau im Entwurf
eines Schweiz.Civilgesetzbuches (Schluß).
— Das Temperament. — Zur Frauenfrage

(Forts.). — Die Sonne als Krank-
heitsverhiiter. — Geisteskrankheit unter
den Lehrerinnen. — Memento! —
Hypnotische Suggestion bei der Trunksucht.

— Straßenspritzung mit Petroleum.

— Sprechsaal. — Feuilleton:
Die Pensionärin.

Beilage: Abgerissene Gedanken. —
Briefkasten.

Nr. 39.

Gedicht: Verlorene Tage. — Etwas von
der Lnftkenntnis. — Zur Frauenfrage
(Forts.). — Zur Warnung. — Ein
neuer Strumpf in Sicht. Neue
Spekulation auf die weibliche Eitelkeit.
— Sprechsaal. - Feuilleton: Die
Pensionärin. — Briefkasten.

Beilage: Fortsetzung vom Briefkasten.

'Nr. 10.

Gedicht: Mein Bub'. — Instruktion der
Kaiserin Katharina II. von Rußland
an die Gesetzgebungskommission von
1767. — Johannisfeuer und Michael
Kramer. — Zur Frauenfrage (Forts.).
— Wo ein Wille ist, da ist ein Weg.
— Ein kurzes Glück. — Sprechsaal. —
Feuilleton: Die Pensionärin (Schluß.)

Beilage: Gedicht: Guter Rat. — Neues
vom Büchermarkt. — Briefkasten.

Nr. 11.

Gedicht: Zweifel. — Zugluft und offene
Fenster. — Johannisfeuer und Michael
Kramer (Forts.). — Zur Frauenfrage
(Forts — Wie lebt eine junge Königin?
— Neue Frauenberufe. — Beschränkte

> Rechte.— Frauenstimmrecht. — Frauen-
universilät. — Der Musterehemann in
Vorbereitung. — Ein Modebericht, der
sich hören läßt. — Sprechsaal. — Eine
Weltreise durch Ansichtskarten. —
Feuilleton: Der Strolch.

Erste Beilage: Neues vom Büchermarkt.
— Abgerissene Gedanken.

Zweite Beilage: Briefkasten.

Nr. 12.

Gedicht: Spätherbst. — Arbeit und Kraft.
— Johannisfeuer und Michael Kramer
(Schluß). — Schutzaufsicht für
Strafgefangene und sittlich Gefährdete. —
Sind die Frauen empfindlicher für die
Farben, als die Männer? — Gleiche
Rechte, gleiche Pflichten. — Sprechsaal.
— Feuilleton: Der Strolch.

Beilage: Briefkasten.

Nr. 13.

Gedicht: Lichttaufe. — Wohnungseinrichtungen
des nervösen Zeitalters. — Zur

Frauenfrage (Schluß.) — Mondsüchtige.
— Eine schwierige Kunst! — Die Ehefrau

als unbezahlter Dienstbote. —
Sprechsaal. — Feuilleton: Der Strolch
(Schluß). — Briefkasten.

Beilage: Frauen als Wirtschaftsinhaberinnen.
— Neues vom Büchermarkt.

Nr. 11.

Gedicht: In einer Nacht. — Allerseelen.
- Ein Beitrag zum Artikel „Zugluft

und offene Fenster". — Die Frauen
im weißen Hause. — Mädchenhandel.
— Jahreszeit und Wachstum der Kinder.
— Die Schule der Anmut. — Wer
diktiert die Mode? - Gedicht: Herbst.
— Sprechsaal. — Neues vom Büchermarkt.

— Feuilleton: Valentinstag.
Erste Beilage: Briefkasten.
Zweite Beilage: Neues vom Büchermarkt.

— Kalenderlitteratur. — Fachberichte
über die Pariser Weltausstellung 1901.

Nr. 15.

Gedicht: Die größte Frau. — Verweichlichung

und falsche Ernährung. -- Ist
das Rauchen ein Scheidungsgrund? —
— Ein weiblicher „Gewerbe-Jnspektions-
assistent". — Ist es strafbar, wenn ein
Mädchen einem Manne nachläuft? —
Sprechsaal. — Neues vom Büchermarkt.

— Feuilleton: Valentinstag. —
Briefkasten.

Beilage: Gedicht: Die höchste aller
Himmelsgaben. — Schlaf, Kindlein, schlaf l

Nr. 1k.

Gedicht: Abschied im Herbst. — Ihr
Glück. — Frühaufstehen. — Die
Volksspeisehallen in Genf. — Dein im Leben
und im Tod. — Weibliche „Lakaien"
in London. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Valentinstag (Schluß). — Briefkasten.

Beilage: Merkspruch. — Briefkasten.

Nr. 17.

Gedicht: Man kommt und geht. — Die
>ànst der Sparsamkeit. - Zum

Gesundheitsschutz der Leser. — Der
Vegetarismus der Japaner. — Alkoholgenuß
und Arbeitsleistung. — Wann werden
wir wieder kleiner? — 340 Gegenstände
für 3 Mark SO. - Sprechsaal. —
Feuilletons: Die Mütze. Ein Sommertraum.

Zweite Beilage: Gedicht: Ich hab' so
lieb den Blick der stillen Güte. —
Ehrenmeldung. — Neues vom Büchermarkt.

Nr. 18.

Gedicht: Takt. — Die Beeinflussung der
Gefäße durch die Nerven. — Die Kunst
der Sparsamkeit (Schluß). — Die
gemeinsame Erziehung der Geschlechter.
— Sprechsaal. — Neues vom Büchermarkt.

— Feuilleton: Ein Sommertraum.

— Feuilleton: Eine verirrte
Seele.

Erste Beilage: Briefkasten. — Neues vom
Büchermarkt.

Zweite Beilage: Neues vom Büchermarkt.

'Nr. 19.

Gedicht: Selig sind — Die
Beeinflussung der Gefäße durch die Nerven
(Forts.). — Dezember. — Der Thee-
koster. — Sprechsaal. — Feuilleton:
Ein Sommertraum (Schluß). — Feuilleton:

Eine verirrte Seele.
Erste Beilage: Gedicht: Das Schicksal.

— Briefkasten.
Zweite Beilage: Stoßseufzer eines

Familienvaters. — Neues vom Büchermarkt.

Nr. 50.

Gedicht: Erkannt! — Zur Mädchenerziehung.
— Die Gesundheitsregeln der

Schauspielerinnen und Sängerinnen.
— Gedicht: Knecht Ruprecht. — Sprechsaal.

— Neues vom Büchermarkt. —
Weihnachtsabend im Garnisonskrankenhause.

— Feuilleton: Eine verirrte
Seele.

Erste Beilage: Gedicht: Anschauliches
Rechnen. — Aus der Kinderstube. -Am Lampenfieber gestorben. —
Heiratsepidemie. — Drum prüfe, wer sich ewig
bindet

Zweite Beilage: Briefkasten.

Nr. 51.

Gedicht: Christnacht. — Weihnacht. —
Die Beeinflussung der Gefäße durch
die Nerven (Schluß). — Gedicht: Der
Mutter Lied. — Das wichtigste
Nahrungsmittel. -In einem vollgepfropften
Eisenbahncoupä vergiftet. — Chinesinnen

als Telephonistinnen. — Elsa
Ruegger. — Sprechsaal. — Auch ein
Weihnachtsbild. — Gedicht: Der
Schmetterling und die Distel. — Feuilleton:

Gefunden.
Erste Beilage: Briefkasten.
Zweite Beilage: Neues vom Büchermarkt.

Nr. 52.

Gedicht: Am Jahresschluß. — Ein Rückblick

— Wie lange haben wir noch zu
leben? — Auch ein Weihnachtsbild
(Schluß). — Feuilleton: Gefunden
(Schluß). — Sprechsaal. — Feuilleton:
Eine verirrte Seele.

Erste Beilage: Gedicht: Zum Jahreswechsel.

— Zehn Gebote für den Winter.
— Eine merkwürdige Erscheinung. —
Die höchste Auszeichnung. — Eine
Frauenapotheke. — Teure Arzneien.
— Königliche Hochzeiten und deren
Kosten. — Briefkasten.
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